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Unterstützung des Nachbarschaftsfestes "Bunt im Block" unter der Trägerschaft des 

Vereins „Südstadt-Leben e.V.“ als autofreien Sonntag 

 

Sehr geehrte Frau Oberbürgermeisterin, sehr geehrte Herren, 

 

wir bitten Sie, folgenden Antrag auf die Tagesordnung der Sitzung der Bezirksvertretung 

Innenstadt am 19. April zu setzen. 

Die Bezirksvertretung Innenstadt begrüßt Impulse für ein besseres Miteinander im Viertel, 

sowie eine andere Verteilung und Gestaltung von öffentlichen Räumen. 

Die Verwaltung wird beauftragt, das Nachbarschaftsfest "Bunt im Block" unter der Träger-

schaft des Vereins „Südstadt-Leben e.V.“ als autofreien Sonntag in Teilbereichen der Süd-

stadt logistisch und organisatorisch bestmöglich zu unterstützen. 

 

Begründung: 

Anwohnerinnen und Anwohner erlebten den „Tag des guten Lebens“ in Deutz 2017 als Be-

reicherung für ihr Leben im Viertel und den öffentlichen Raum.  
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Ein solches Nachbarschaftsfest – quasi der „Kleine Tag des guten Lebens“ in der Südstadt – 

ist eine Zurückeroberung von öffentlichem Raum durch die Bürger, der nicht nur den parken-

den Autos zustehe.  

Bisher sind über 20 Aktionen angekündigt, unter anderem ein Tischtennisturnier, eine Kunst-

ausstellung, Yoga im Park, zu dem ist eine Kooperation mit dem Seniorenzentrum Herz Jesu 

geplant. Um 20 Uhr soll das Fest enden, große Musikbühnen sind nicht geplant.  

 

Die Bürgerversammlung am 19. März in der Südstadt zeigte, dass sich viele Bewohnerinnen 

und Bewohner auf das Nachbarschaftsfest freuen und sich die Kritik nicht an „Bunt im Block“ 

selbst entzündete, sondern an einem professionell aufgemachten Faltblatt, das sich an po-

tenzielle Sponsoren richtete. 

Die nichtkommerzielle Sondernutzung des öffentlichen Raumes kommt den dort lebenden 

Menschen und dem Zusammenhalt innerhalb der Nachbarschaft zugute. Zudem steht die 

Förderung der Gemeinschaft der Bürgerinnen und Bürger innerhalb des Veedels bei „Bunt 

im Block“ im Vordergrund.  
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